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MellimMM Ml Machn Zcitnn« Nr. 119.
^ ^ 1 ^ 2 ) Nr. 0330.

Erillllmmss
^ °le unbclant wo befindlichen Maria
l i s ^ ° t i n geb. Nooal, Gregor Sche-
^ , ' ^a r , Maria Jantschin, Thomas
h j u ' " u r . Iur Schel ischlar,Ncza
V t V c ^ ' Malhia«, Savaschnigg.
b i s "bci,, Marlin ^ e n i e l , Franz
Vllldr " " ' Mathias Sav l r sch l l l l ,

^ s und Mina S avafchni l sowic
''"tn aUfüllige RcchlSnachfulgcr.

«ttich."" ^ " ' l. l. stüdt. dcltn. Äczirls»
^ i i ^ ^ '̂bach wcrdcn die unbclannl wo
tz''°Uche„ Maria Greaorin geb. Nooal.
V " Schelischtar. Ma.ia Janlschm.
^ ihel^ ^°U„ar , I u r Schclijchlar, N«^,,
^ ^ '^talhiue Snvaschnig^. Josef C»
^ialdi " ' i n ^cniet, gränz Prcschern.
^ v A ^ ^ " " " i chm l . Undscas und Mma

^ldi^, "^ sl>w,c dcrcn llllfälli ic Ncchli,-
^ '"gl l t t cr.nnerl:

l̂Ncn . ^ ° ^ "'ber dieselbe,, Mathias
^'tl 9,^ ^""' ^»lowiz Nr. 3 ourch Dr.
^ . ' ' ^ i i i u„lerm 2«.'lioocmbcr l«72,

"^'', dil «läge l»clo. Bcljül,,«.

und L0schung«cillarul>g ihrer auf derbem
Kläger aehiirigcn, im Grundblicht ^ulowiz
l>ul> Victf..Nr. 2 vorlommcnden Hall,hubc
einverleibten Forderungen und Urkunden
hicrgcrichl« cingelirachl, worübcr die Tug'
satzung zur mündlichen Verhandlung aul
dcu

«. Juli l. I.,

vormittags!) Uhr hicrgerichts, angeordnet,
llnd den Gcllagten wegen ihrcs uiwclann>
lcn Alllcnlhallcs hcrr Dr . gränz Munda,
Adoocal hier, zum oiruwr llä »otum
bestellt worden ist.

Dieses wird den Gcllaglen mit dem
Gtlfugcn bclannt gegeben, daß sie entwe-
der selbst zur Taysatzuna, zu erscheinen
oder dem aufgestellten ouruwr uä uotui»
>hrc Rcchlsbehclfc mitzutheilen oder al»
lcnfall« emen anderen Sachwalter zu wah.
len und diefcm(Äclichlc rechlzeilig bclannl
zu geben haben, wldrigcns die Rechts-
jachr nnl dem cui-llicl a<i iulmu der
Ordnung nach behandelt und darnach
entschieden werden würde.

^aibach, am 22. Uplil l«73.

Dritte cxcc. Fcilbictung.
I m Nachhange zum Eoicte vom

31. Iünncr 1«73, Z. 913, wirb vom
k. l . städt. dclcg. Bczirlsgcrichte ^aibach
hiemit bclannt gemacht:

Es werden über daß von der Vfc«
cutivusführcrin cinocrstündlich mit der löf l '
cutin gestellte Ansuchen die mit Ocschcid
vom 31. Jänner 1873, H. i1I3, auf den
20. Upril und 2«. Ma i 1^73 angcord.
nelen ersten zwei efcc. Fcilbilluugcn dcr
der Mar ia Märn gehvrigcn Nc^liläl
Urb. Nr. 0 l̂ <l Kultcndrunn pcw. 47 ft.
8 lr. und 18 ft, 46 lr. c 8. c. mit dem
für abgehalten crllürt, daß es lediglich
bei der mit obigem Bescheide auf den

28. Juni l. I.
angeordneten dritten exec. Fellbictung sein
Verbleiben habe und daß bei dieser
Feilliictung die in Pfand gezogene Rea-
lität nöthiftenfallS auch unter dcm Scha»
tzungswcrlhe an den Meistbietenden hint»
angegeben werden wird.

K. l . städtisch dcleg. Vezirlsgericht
^aibach, am 10. April 1873.

(1!>26—3) Nr. 0707.

Dritte erec. Fcilbietunll.
I m Nachhange zum (idicle vom Nen

Dlzrmber 1872, Z. 20.3i)ti, wirb vom
l. t. sladl. deleg. Vejirlsgcrichte hiermit
belannt gemacht:

<is werden über das von dem Efe-
cutionsführer einverstündlich mit dem ltfe«
cute» gcslcllle Ansuchen die mit Geschcid
vom 9. Dezember 1872, Z. 20.3W, auf
den 3. Ma i und 4. Juni 1873 angeord-
neten ersten zwei cfec. Feilbielungen der
dcm Johann Noval gehürigen «ealilüle"
Urb.'Nr. 21 il<1 Wemcgg und Urb.-Nr.
137 lul Zobelsberg M » . 58 ft. 80 ' / , lr.
c. ». c. mit dcm si,r abgehallen erllürt,
baß es lediglich bei der mlt obigem Ve.
sche,de auf den

b. Juli l. I.
angeordnrten drillen efec. Feilbietung sein
Verbleiben habe und daß bei dieser Feil-
biclung die in Pfand gezogene Realität
auch unter dem Schätzungwerthe on den
Meistbietenden hinlangtgeben wcrdcn wird.

lt. l . städtisch deleg. Bezirksgericht
raibach, am 27. April 1873.
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(1044—y Nc. 4305.

Kundmachung.
Bon dem l. l. Odcrlanoesgeri chle für

Sleiermall, Karnten und Krain wird
kundgemacht, es se« über Ansuchen des
Josef Ferjan, Grundbesitzers in Wodeschiz,
die grundbücherliche Eintragung seiner bis«
her il lein Grundbuch ausgenommen««
Hegeujchoft. d«,«hend «uls d«u Par«
zellm:

40 Baualea ll„l . . . 134 l l jKl f t r .
366 Acker . . . . 28?
44» „ „ . . . 81 „
486 ^ Ü1
4«? « „ . . . 138
911 Wllje m»l Obst mi t . 60
443 Wlesc 62
444 . 140

4i>4 ., 114
4vu . 396
4»8 ^ . . . . 5U ,
der ^^» . . „—»uo« i/^»jVu iu oê  ^» t .
schuft Wvdljchiz, angeoidnel und von
dem l. l. Begillsgeilch« Raomannsdorf
voruel.ümmen wordcn. Vcachoem d«e »n
dcm ^dlctc vuu> 6. Dezember 1872, Z.
13.612, zur Anmeldung der Belallung«.
rcchtt bejnu.une Frlst am 31 . Mürz 1873
ud^rluujcu i j i , ju lo l̂».el» nuu ulll ^»e,

welche jlUj dmch o<n Bt>muü oo^r öle
bucherlicht Rangordnung einer Eintragung
in »hren V^chten ocrlchl erachten, ûzge»
lv ldt l l , iUleu lwldcrjpruch lallgstenS bls

31. Juli l. I.

b«i dem l. l. Bezirksgerichte Radmanus-
dvlj zu erhellen, «tdrigeus die l im-
t^ugun^eu dle W:l.lung grul»0buch<rl»chtr
«slnlragungtu <Uau^«u. H»u< ^leoelem^
lltzung gegen da« Verzaumen der ^dlctal«
sr»ft ftu2«t nlchl statt mid clue Ver-
lagerung i>cl, ^tzleren sur emzelne Par»
teien l j l uuzuläsjltz.

i t . l . Oo«rla«dtSgerlcht <Hruz, oen
17. ApM ^1t>73.

(938—1) Ar. 137.

(KttMlerung
UN <^«org D l v o o a uuo auia l l ige son-

stlgc HlgclUhulllöpiülcll0tnllll.
<><>« l . l. Beznlsgtrlchte zu Elem

w«d l»«lu »Hilurg Alvuüu und oeu allsalll,
gcn >onjl^ll» ^^«Ulljumeftlalelwel>lll, un-
0elüm,.en 0ascms ui.dAufentha1lc« hiemit
enunett:

<es had^ <.vnnu»l! Dralka von Stein
wider dieselben dlc Klage auf AncrllN«
nung des Eigmthumcs durch Eisitz'm^
des «ud Mapp.-Nr. 29, Sllstr.-Rr. 133
alt, Hz. 12 im Grundbuch« Sladt Stein
voitommenden Antheile« in Dobraua ^ud
pnl«» k<xiienw, H. 1373, eingebracht,
worüb^ zur mündlichen Verhandlung
die Tagsahung auf den

2 3. Juli 1. I.
vormittags 9 Uhr mit dem Anhange des
§ 2 9 a. G. T . Hiergericht» angeordnet
ul- cllagten wegen ihres unbe-
ta!, ^'clllhaltes Herr Anton Kro-
nabethoogel, k. l. Notar in Stein, ale
curator a i ucwm auf ihle Gefahr und
Koftm bestellt wurde.

werden dicselden zu dem Ende
on, ,̂ datz sie allenfalls zu rechttr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhan n, machen haben, wldrigens dlese
R mit dem aufgestellten curator
H(1 ocrhandelt werden w i r d .

K. l . Bezirksgericht S t e i n , am 22sten
Vttrz 1873.
(127V—1) Nr. 2340.

Üielicitatiou.
Vom l. l. richle illaindu.g

wild hiemll b l^ ,. -acht:
<l« sei übn Amuchln d«« Georg

Z^v«ll, Vormund del Johann Nosman«
schtn llindcr von K^'nburq, die eiecut.
Rcllcitatiol. des anl ' geschützten,
von Anlrn Rustla .... ^ r i l e , Oezirk
Wippach, nu„ in Srainburg, bei d« itici.
tation am 19. M a l 18?!, Z 2176, » „

3250 ft. erstandenen, im Grlmdbuche der
sslorian'schcn Gilt 5ud Urb . -Nr . 51
vorkommenden Meicrhofes wegm nicht
zugehaltener Bedingungen auf Gefahr
und Kosten dls Erstehers Anton Mustja
ob schuldiger 3250 f l . c. 3. ^ bcwillissel
und die geilbietungStaßsayung im Ucber»
lragungSwcge auf den

14 Juli l. I.,
vormittags von 1 l bl« 12 Uhr hier-!
gerichts, angeordnet wo. den, und zwar
mit dem Gemerlen daß bei dieser Tag-!
satzung der obbezeichnete Meierhof allen-
falls auch unter dem Schätzungswert!)«
hinlangegeven werden würde.

DaS Schlltzungsprotololl, der Grund» !
buchs-Oflract und die LicitationSdeding- !
nisse lönnen bci diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen wer. !
den.

K. l. Bezirksgericht Krainbury, am
5. M a i 1873.

(998—1) Nr. 0946.

Bekanntmachung
ull Johann F r i t z e , resp. dcsscn Elben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. städt. delegierten Vc«

zirlsgerichle Lalbach wird dem Johann
Fritze unbetcmnlen Aufenihalles, resptct.
dessen Erben und Rrchlenachfolgeni b/e-
M>t bekannt gemacht:

Dr. Robert v. Schrey als Nnbrc
Domenig'jcher EoncurSt'lassc » Verwalter
habe wider Johann Fritze di. Klage 6«
PI-2S8. 26. September 1872, Z, 10 795,
pcto. 100 st. o. 3. c hierge îchts über-
reicht, worüber zum summarischen Vesfah.
ren die Tagsahung auf den

18. Juli l. I.

vvlmittags 9 Uhr hiergerichti: mit dem
früheren Anhange angeordnet wurdc.

Da der Aufel.thcllSort des gellaglc»
Johann Fritze unb.'lannl ist, so wnrde
zu dessen Pelttclung Hcrr Dr . Anton
Rudolf, Adoocat in i'aibach, als Curator
b>stellt, mit welchem diese Rechtssache,
salls sich der Geklagte nicht melden odcr
einen anderen Vertreter bestellen würde,
verhandelt werden wird.

Laibach, am 11. April 1873.

(1269—1) Hr. 1928.

Executive
Realitäten-Versteigenml,.

Vom l. l . Bezirls^crichle Klainburg >
w»rd bekannt gemacht:

<Hs sei über Ansuchen des Franz Kurall
von Gorenavas, durch Dr . Burger, die
efec. Feilbietung der dem Kasper Icraj
von Dornze gehörlgen, gerichtlich aus
1956 st. geschützten, im Oiundbuche der
Hcnschaft stlödnig Rectf.'Sir. 801 vor«
kommenden Realilat weaen ^00 fi. e. ». «.
bewilliget und tziezu drei Feilli,elungslag'
satzuugen, und zwar die erste uuf den

2 5. J u n i .
die zweite auf den

25. I n l i
und die dritte auf den

25 «ugust 1873.
jcdremal vormittags von 11 bis 12 Uhr
im GerichtSorle, m»t dem Anhange ange»
ordnet worden, dah die Pjandiealllül bei
der tlstcn und zweiten ^ilbictung nur um
oder über den SHähun^swerth, dci der
dritten aber auch unter demjciben hintan«
gegeben werden »ird.

Die LlcilaUonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zu hnnden
der ^«cilatlonscommission zu erlagen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextracl lönnen in der diesge»
richll-chen Registratur einuesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
15. April 1873
( 1 1 5 8 - 1 ) Nr. 1807.

EriunclUttg.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Anspiccheln del
nachbenannten Grundparzcllen hiermit er«
innert:

<i« habe Joses Frjancii von Oberfcld
')ir. 73 wider dieselben die Klage auf Er^
sihung des «iigenihums eines Anth«,le der
Wie«p»rzelle 'Xr. 17l/1 in der Steuer,
gemeinde Zoll, »elcher nöldlich von der

Parzelle 170 und rücksichllich von Josef.
Tlejko und Matth. Furlan von Zoll, ü!ll»ch
>w» der Parzelle Ib i i und rucksichMch viosts
<5ul von Sanador, südlich von der Par«
zelle 46 und rücksichlllch vom Grafen
Lanthieri, und westlich von jeliem Änlhcilr
der Parz.«Nr. 171/1, weld'cr dcm Stefan
Petloviic oon Zavctnile ^hüi t , begienzl
wird, 3ud praß«. 28. Apr»l 1873, Z. 1^07.
hitrawt« eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tausatzung auf den

29. J u l i 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem ilnhauue des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihre« unbekannten Aufenthalles
Anton Slima von Obcrfeld als curator ad
Hotum auf ihre Gcfahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu «scheinen odcr sich einen ande«
ten öachmallec zu bestcllcn und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache m«t dcm aufgestellten Cura-
tor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 28lcn
Apri l 1873.
(1060—1) Nr. 827.

Erinnerung
an Helena, Agues, Anna und Georg
M a l n , dann Helena Hi a r n geb. Der-
nouicl, alle uubelalinlen Aufenthaltes, und

dcren Erben und Rechtsnachfolger.
Von cem l. l. Bczirl5^crichlc ^illai

wird den Helena, Agl.lt», Aliua und (>)clirg
Märn, dann Helena Märn geb Dcrnou-
öel, aUe unbetanlÄen Aufeulhaltcs, und
deren allfülligeli Erdcn und Rtchtbnach«
folgern hlermlt erinnert:

Es habe Herr Johann Icrelin von
^razduls widcl. d»esclbcn die Klage auf
Verjilhll» und (i loschcnertlälung enugci
Llitzposlen ^ul» zirl i^. 6. Feuruar 1873,
Z. 827, hicramt^ eingebracht, worüccr zur
mündllchcn ^rthanolulg die T^gsatzm'g
aus den

30. J u l i 1 8 7 3 ,

flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des H 29
a. G. O. angeordnet und den ^ll lagten
wegen lhrcS uudclauiltc» Ausrnlhallci» An»
ton Schega von Liltai als eurator »ä
itotum auj lhre Gefahr und Kostm btslellt
wurde.

Dessen werden dleselbeu zu dem Ende
o,lslün0lget, daß sie ullcusalls zur r»chten
Zcitsclbslzli nsche«nen ooer>lch tlnenal.dern
Wachwaller zu bestellen und anher nam»
haft zu machcn haben, widngll,« d»»se
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt »erden wü^be.

tt. t Btzltlsgerlchl ^!itt^i, am lOlcn
Februar 1873.

(118^—1) Nr. 15)71.

Erinnerung
an Michael O c e p e l und dtsscn Rechts,

nachfulger.
Vom l. l. Bezirlsaerichle zu Gtein

wird dem Michael Ocepel und dessen
llUfälligln Rcchtsnachfolgeln undtlalnuc»
Daseins und Aufenthaltes hiemil erinnert:

Es habe Andreas Svtt lm uon Pod«
borst »oioec dieselben die Klage auf V^r»
jährt» und Eiloschenelllarun^ der Fvlde-
rung aus dem zu gunstcn des Michael
Ocepel auf der zu Poddorst Hs.«sir. 5
gelegenen, im Grundbache re« Herrschaft
Lowmenda 8ud Urb «Nr. 208 all, 325
ncu vorkommenden Realltal seit 29. Juli
1817 inlabuliellen w. ä Bcrglelche vom
21. Mü>z 1817 per 120 fl. i^. M . c. «. c
«ud l»rlt^. 0. Apnl l. I . , H. 1571, cm-
geblachl, worüder zul mündllchen Ver»
Handlung die Tagsatzuilg aus den

30. Inli l. I.
oolun:!a^s 9 Uhr mit dem Anhange öes
^ '<i9 a. O. D. hiergtlichts angsvidnel
und den Geklagten Herr Anten, Hasner
von Stein als enrlllor ü<! licUlll! aus
ihre Gefahr und Kosten bestellt wutde.

Dessen wilden dies lben zu dem linde
vcrsländiget, daß sie all nfalls zu ,echtel
Zc,l sclbst ,zn erscheinen ut,er sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und aiihcr
na^htift zu machen haben, widlig ns diese
Rcchttsacht mil dem unf^eslclllcn Eurulor
verhandelt werden wild.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 8ten
April 1873.

(1277—1) Nr 7414.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bczirls^crichlc Feistliz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchcn dcS Joscf

Rolih oon Obersemon M . 39 geucn A»'
tun H^o^tin von Untcrsemon Nr. 4i)
wea/n schuldigen ^6 fl. 0. W. c «. e. in
die e^cculluc öffentliche Plljlelgelung dtl
dcm letzteren gehülig^n, im Glulioiuchc
ii.1 Herrschaft Jablaniz «ub Urb..N>. M
oollomincnd.ll Reulilül, im gerichtlichcrho^
benen Schatzungswerthcuon1200fl. ö. W>,
gewilli^el und zur Vornahme derselben dit
FcilbiclungStagsahungen auf den

20. J u n i ,
2 2. ^ j u l l und
2 2. A u g u j t 1 8 7 3 ,

jedesmal oormllta^S um 9 Uhr lMgc'
richls, mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietend« Realität nur bei dtt
letzten Feilvictung auch unter dcm öch^'
tzungswtllhe an den Mcillbictenocn hlut'
angegeben werde.

Das Schatzungsprotololl, der Gru»>"
buchscftract und dlc ^lcltallonsbcdingn^
tonnen bei diesem Gciichlc ln den ^
wohnlichen Amlsllunoln clNucschcn »cide«'

K. l. Bezirksgericht Fc>>lrlz, am M
Seftlembcr 1872.

( 1 2 4 4 - 2 ) .111. 1083-

6tea><umlcrung dllttcr
ezecunver «elldietung.

^jom l. l. Bezirlögellchlc '^eU'llallll
wild belanul gcinachl:

lHs sel üb« Ansuchen l>c» 3s""i
Außcnet als Vormund der mdlj. HcleN«
itosem von ttaln dle Rcassumxlung de
nnl o. g. Btlchcidc dew>lllglcl>, l ^ ^
Mit drm Bescheide vum 30 Aua»>l I''^ '
Z. 154^», lm Reasjulnitiuli^ewlgc ^
ocn 14. Dczcmbcr 1871 un^lvi^u«"
und m,l Ell.oigung rum 13. DczeUlbc
1871, Z. 2<i?1, siillltlcn drillen c^'
Ftilbltlung der der Mull«, «uncic o«'
Sttnline gehüiigen, ,m d. g. Glundbu«
«ud Gldb -Ar. 757, Rc>f..R>. 6 »ll ^"
^)aUcnfells votlomllienden, ge.ichilich 7̂
4119 fl. geschaßten Rcalllat dcwlUlS"
und wird hlczu d:e Fellblelungstuglatz»"
aus dm

26. I u n l l . I . ,
oormlltags 9 Uhr hicr̂ crlchls, lull ̂
lllilhan^c Uligcolbiitl, l»atz üle i/^ .̂
Rcalxal l)t« o«ljcl ^cillilcluilg ulläl " .
ler dem <lochatzungswellh< hmluns^^
werd«« wird. . ^ .

D i , ^icilutlousaedingnisjV, l,as ^ ^
tznl'gvptolulull u»io dcr Glunduuch^
t0nncn hlllgelichlS ll»»jcs>,hi,! loell>c»' ̂

K- l>. Bezulegelichl ^ieun>a'l>,
30. Apl l l 1873.

( 9 0 6 - 3 ) Nr. i>^"

Erinnerung
an die unbelannl wo liefilldlichen ^ " ' " " ^
M a l i a Z 0 bec, Kinder des ^ «° „
H o b e c , M a r t i n « r a j n a r , °
A n t o n , P e t e r u..d ^osef Z ° ,z

Von dem l. l. Gczlllsgerichlc l " ^
wild den unbctaimi wo l'efiüdlichel ^
l l ^ l cn Mariu Z°bcc. Kinder ocs ^ ^ ^ .
Zobcc.Mallill Urajuar. dmm Änlon, v
.md Jos.f Zubec hicr.u.l cl»n»«l - ̂ ^

Es hab^ Maria Zob.c oou - " ' ^ ^ .
Hr. 63 wider o.ejelbcn d>c «lagc " l
j»h:t. und Elloschcncrllürung ^"l> ^ ^ ^
7.<5clnua. 1873, Z. li90 , ^ a n " ^
gebracht, worüber zur oidemllyl. ^ ,
lUhen Verhandlung die3ag,"tz»"ii

9. J u l i 1 3 7 2 ' ' ,
s,üh 9 Uhr, mit dem «nhanße d e ^ ' ^ „ ,
a. G. 0 . .««eordnet ond " " „ H M ?
wefien »hrcS unbttanntlN " ' ' . ^ ^oos !
Herrn Johann Kromar von ^ ^ ^
als cursor :ul izctum aus »I
und K.sten b<„<llt w..sde. O .^

Dessen werben dleselben zu ^ „ s
o«stü..dia.., d..ß,'i« " U ' " ^ ' 'ch ^ e "
^e.t selbst ,.. erscheinen ° ^ ' ^ ^
anderen Sachwalter zu b " " ^ zdr.^n«
her namhch zn machen h ^ n , ^ , ^ , - l
di.sc Rechtssache " " l deu. " ' «
Cl'.a.or verhandelt w e r d e ^

». l. Btzirlsacncht RclslKz,«

I c l r u « 1873.
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(1198—3) Nr. 2222.

Edict.
Der diesgerichtliche Bescheid vom

heutigen Tage und gleichen Numero,
womit bei dcm im magistratlichen
Grundbuche uud Consc.-Nr. 60 vor
konnnellden, zu Laidach in der Polana
Vorstadt gelegenen Hause die Einver
lril'ung drr Löschung der nachstehenden
Satzposten, a ls:

1. auf Grund des Todtcnscheines
vom 3 1 . März 18?.'i ô s für Fr^nz
Pauschck unter der Ord . - I . 1 auö
êm Uebcrgadsvertrage vom 16. Fe-

bruar 1856 zur Sicherstellung der
Bebens- und Nntcrhaltsrcchtc;

2. auf Grund der Quittung vom
29. April 1866 deS für Juliana
und Margaret ha Nogmann unter der
^ rd . Z. 1 zur Sicherstellung der Kor-
berungen l> pr. 20 si. 0. 5. c. und

3. auf Grund der Quittung vom
15. November 1870 des für Felix
Kausche! unter der Ord. Z. 6 aus dem
Schuldscheine vom 18. März 1867
zur Sicherstcllung der Forderung von
^44 ft. ill) kr. o.». 0. haftenden Pfand-
rechtes — bewilliget wurde, wird dcm fü
bie unbekannt wo befindlichen Erben
bes Franz Pauschek, dann für I u ^
^Nü und M.ngaretha Rosmann und
für Felif Panschet in der Person deS
Herrn Advoc^n Dr . Mulida auf-
gestellten l^lr^wr »6 n.l.tinll zugestellt,
lMd werden hicvun dic Äcthciligten
zur allsäliigeu eigenen Wahrung ihrer
-liechtc hiemit verständiget.

Laibach, am 22. April 1873.

(926—2) Nr. 1785.

Erummmg
an Frau M a r i a Ros i ' na Gräfin
Äue rSpe rg und Herrn W e i k h a r t
^ras A u e r ö p e r g , refpectivc deren

Rechtsnachfolger.
Bon dem k. k. Landeögerichte

^aibach werden Frau Maria Rosina
Gräfin AucrSpcrg und Herr Wcilhart
^taf Auersperg, resp deren Rechts-
"Hfolger, mittelst gegenwärtigen Edic-
^ erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
^richte Herr Franz Maria Fürst
^ullowöli, durch Herrn D r Munda,
.^ ^lage eingebracht und um Ver
!^tt- und Erloschenerllärung der
' ^ Bergbuche Suppl. verschiedener
^erlöcomplefe «„!> Currt. Nr. 5 auf
^ " Stahlhamlnerwerk 9ienu,arktcl
^ ^beilrain auf Grund deö Hcirats
^efes vom 20. März 1747 und
^ " Quittung vom 15. September
' / l ^ haftenden Satzpost per 3686 f l .
s " ^ . , kr. (5. M . und der auf die-
! " Pust aus der Loschungscrllärung
^ Wcilhart Grasen von Aucrspcrg
.°"l 30. April 1817 superintabulicr-
^ " Sahpost nachgcsllcht.
^ Da der Aufenthaltsort der Be-

aten, diesem Gerichte unbekannt und
" l dieselben vielleicht auö den k. l .
Alande» abwesend sind, so hat man

^ lhrer Vertheidigung und auf ihre
^iahr und Unkosten den hierortigcn
^ "lchttzadvocatcn Herrn Dr . Moscl/,
^ Kurator bestellt, mit welchem die

^brachte Rechtssache nach der be-
^ u d e n Gerichtsordnung ausgeführt

^schieden werden wird.
, Ueber diese Klage wird im Sinne
^ f ^ 16 a. G. Ö. die Tagsatzung
"> den

,^ 7. J u l i 1 8 7 3

Mittags 10 Uhr vor diesem l . t.

Landcsgcrichte anberaumt, und werden
die Geklagten dessen zu dcm Ende erin
ncrt, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, oder inzwischen dcm
bestimmten Vertreter Dr. Mosch<< die
RechtSbchelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen und über-
haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere da sie sich die auS ihrer Ber-
absäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben würden.

Laibach, am 1. April 1873.

^1245—2) Nr. 2107."

Executive
Von, l. l. BczirlSgcrichte Kramburg

wild »illamll heu achl:
Es jel uiic! Ansuchrn der Anna 3chumi

von Krainblirg dic cxcc. Fsilbictung des
5cm Johann Schumi von Krainburg (l,ui,
P,cl.,ol^ il> Kürnlcn) gchbrigc,', gerichtlich
auf 8 fi. gcschätzlcn, im Grul>dl>uche del
Slndt Krawl'N'g l,ud Post-Nr. 194 vor»
lpmmcndcn Pirlachanthcill» wc^cn aus
êm U'lhlüc vom 15 Oktober 1^71,

Zahl 4655i. schuld r 17 fl. !>6 lr.
ulid 1 fi. ^ i lr. e. ». c. bewillige! und
hiczu drei Feilbictungil-Taglatzllniicn, und
zwar die crstc i«'f dei'

3 0. J u n i ,
^̂ c zweite a^f den

30. J u l i
und drills l.̂ s den

30. A u ' u f t I « 7 3 .
jcdcSmal dormiltag« ron 9 bis 12 Uhr
i" dcr Gciich'Slaüzle», mil dem Vlnh^ngt
angc^rdnct word.n, daß dic Pfandll'ilitnl
bci dcr crlirn >md zn"itf!i FiNuclilng mir
um odr üder dc» Schilhui'^wsrlh, bei
dc» drillen aber auch urtrr dcmsclbeu hint,
angc,cben wcrdcn wird.

Dic ^icitationtl'Vt^in inis^e, wornack
insbesondere jcdt! Vicil^nl vor gcmachlcm
Anbllle rir 10"/^ Bcidium z» hnnden der
Vicilalilm^conn, iss'vn zu erlegen hat, so
wie dnS Schähul'ftOpiolosoll ,mr> d r̂
Hrund! ilch^cjtlllct tb»ncn in der dlll>-
f!erichtliclicn Ncyisllalur einstcschc» Mssden.

K. l. Äezirlil jllicht ttl-amhing, am
2.z. April 1873.

(1135—3) ">". ^ 1 N .

^rinllenlllg
an die ullbrlllNNl wo anwesendcn J o h a n n
V p S l o v i c, M a r i a V a u r i c u. V a r-
l h c lm ä P e n i i n a nnd deren unbclann-

le NcchlSnllchfolgcr.
Bon dcm l, l. Bczn tSgerichtc in Neif'

niz wird dcri un^ftannl wo adwcfcnden
Johann Bl,?lov'i, ^ ia l ia ^auric »md
lUarthelma Bcnima und deren unbelann-
llu 6rl)en und Nechlsnacyiul^lr» hltlmil
erinntl l :

lös habe Johann lkos'r v?n Hrib 3ir. 31
wider dieselbe,, die Klane aus Pcrjahrl.
und Erloschene,llürm'n der aus sclner im
(Yrundbuche dcr H.-r̂ schaft ^eifniz nid
U r b - N r . 1276 vcrlomlncnbrn Ncalüül
aus dcm Sch'llddricfc vom 1. Sepl. IK0l
per W ft,, aus dem 6hcvMraa.c vom l Nen
IHnrer 1^0« pcr 2^0 fl. und auS dcm
NrtheilevoMijI.Ot:ol,er1«U; pcr2ft1«>fl.
3<»lr f. Ä haflcl den Hypotheturforde-
rungen und pras». 21. ftrbruar li^73,
Z 1111. h'c,am««< s,l>9srlocht, worüber
zur ordentlichen uümdllcht" Verhandlung
die Tagsatzulig aus dcn

U. J u l i l « 7 . i ,
rolmillags 9 Uhr mit dem Änhanf.e des
t; 2i) der a. O. O angiordnet »nd dcn
'.Vcllglcn wcgcn ihic? unbclannttn Auf»
enthultc? Il 'hcllM,^jdiga von sodeischiz
als cilriiwr u<1 uclilm cms ihre Gesahr
lii,d ziosic, oesttlll ll'Ulde.

Dlsscn locidln dicsclucn zu dcm ^»N'c
v'>stä,'t.i.,l. daß si. zu obiger Tansa-
huil« allenf.^lie seldst <» clschci,nl! odc,
sich eincn andcrn ^llchw.lllr zu bestellen
und diesen Gclich!l nau,h^»t zu machci,
hadc", wid'i^cne dilse Rlchlejache mit
dcm aufgtslcUlen Curalol verhandelt wer-
den wird.

K l, Vezirl«.. richt Ncisnlz. um
26. Februar 1873.

(1131—3) Nr. 0197.

Tritte exec. Fcilbietmlg.
I m Nachhange zum <5ciclc vom ii9ste»

Nvoem^cr 1«7^, Z. 1^.59'.), wild vom
l. l. slüdüsch dclcqierl.li ^ezirlSmrichls
hiemit lulannl gcm^cht:

lös werden über das vom Executions«
suhrer einvrlstündlich mit dcm Efcculen
qcstclltc ««»suchen dic mit Gcscheid vom
29. November 1872, Z. 1!'.i,<i9, aus den
2!'.. Hpril ant 24. Mai 1873 augcord.
ncte crstcn zwei cfcculioen ^cilvictungcn
der dcm Franz llapuS, nun der Helena
Hlmelini l)on Jaglact glh0ri^n, lw Glund-
ûchc orl Hcriich-jt Sonn ig lol. 1il5i

uul) Urb.'Nr. 2^l(i vollomlüclldcn Rea-
lität l»cw. 20 st. 15 lr. mit lcm für
ubhihalten l l l lür l , duß t« lediglich bei
der mit obigcm Vescheir>c aus den

25. Juni l. I.

angeoldnelen dntten lfec. Feildietung sein
Pllblcibeu habc und daß vci dieser Feil«
billing die in Pfand gezogcnc Realität
auch unlcr dem SchllhuligSwcrthc an tcn
Mcistdictcndcl, hmlan^cbcr! wcrdcn wird.

K. l. slüdüsch dclüij. Oezirlsgeiicht
^aibach, am 21. April 1873.

(1073—3) Nr. ö«77.

Nrittc erec. Feildietung.
I m N^chhan,,c zum Htn.le v̂ »m

21. Novculb^ 1K72, Z. 1^.22'^, wird
vl)»n ?. l. sladllsch olleg. Bezlrlsgcrlchlc
^alvl.ch hlew.l lictaunl ^cmachl:

Es wcrdcn üder das von dcr ̂ fcculiollS'
führcrin clnvclstündlich u>ll dcm Ezcculcn
i»tslllllt ilns^chcn die Mll Bescheid vom
21. November I«?2, Z. IU.22i1, aus
dcn 23. Ävl l l und 24. Mai 1873 au-
gcoldncl,» elften zwei cfcc. Hlllbnlungcn
o».l dcm ^atod Äacha gchollgcu sicalilkl
wm. U., toi. 17, Ulb.'Nr. 62, Nclf.-Nr.
41 z>cto. ^i'^ ft- 74 i l . c. «. c. m>l dcm
jul abg<haU».u l l l lär l , oah es lldigUch
bc> t.l^ u.il origlm Bcjchcldc auf den

î5. Iuul l. I.
angeordneten drillen efecullveu j^eilblelung
sein Bcrtilclbcn habe unr> daß bci dlcscr
^eilbxllln^ dll in Pfand nezogene Rra»
lüäl ,!dil)<grl,saUe «nlch u»lrr dcm SchÜ«
yulißvwcllhc an dl„ Mcisllllllenbsn yml»
alifjlgcvrn wi-iben wird.

i i . l. jladllsch beleg. OeziltSncricht
^aibach, am 12. April 1873. j

(951—3) Nr. 921. '

Ollllucrullg
an Mathias H u d n i l uno ocsscn Erden

und Rrchlsnüchsolgcr.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Seno»

sctsch wird dnn Mathias ^adnil mib dessen
Elben u»d Nell)lSnuchsolglln unbelannlen!
ÄufcnlhallcS hicmll crinncrl:

Es habe w,dcr dlcselbcn be» b,csem
Gelichlc <»nlon Sajvvic von Hruschujc die
Hilage l>ul) i'i'̂ <H. 20. Februar 1«73,
Z. 921, i'cw. Bcljahll und Elloschelicr-
tlürung ciner Fordcrung per 100 ft. E. M .
s. <l. eiügcbrachl, woiuber zur jummar«-
schcn Verhandlung dlr Tagsatzung aus den

15. J u l i 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der Allh. Entschließung vom 18. Oktober
1845 axgcolüul wurdc.

Da dc, A^scnlhallSorl dcr Gel lsten!
diesem Gerichte -„chllannl und dieselben
vicUcichl ^lis dln l. l. Erblanden abwesend
sino, so hat man zu ihrer Bcrlrelm'n und
auf ih,c Gcfah, unt Koslcn den Hcirn
Karl Demschar von Sei oselsch als ouw-
t.0r iul ^ctum dcslcllt.

Dieselben werben hievon zu dem Ende
verstllndigct, damit sie aUcnfaUS zu rech.
ter Zcil sc!bst crschcincn odrr sich rincn an-
dcrn Sachwalllr l'eslcllcn, auch diesem Ge»
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nuns>smüßigen Wege einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erfotde: lichen
Schritte cinlrilen fvimcl,, widtigcnS diese
RrchlSsachc mit dcm aufgcslcllten ilu^alor
nach dcn Bestimmungen dc> GriichtSord
»ling vc> handelt wcidln wird und dic Gc»
llaglcn. welchen es Übrigen« ficisteht,
>hrc Ncchli<bcl>elfe auch dem bcnanntcn Eu»
rator an die Hand z» i i ^ l n , sich die aus
eincr Bcrc.!'säl>munc, cntstehlnden Folgen
selbst bcizumcsfcn haben werdcn.

K. l. V^irlSglllchl Slnosstfch, am
26. Hebruar 1873.

(1246-2) Nr. 1858.

(5zfcutive
Realitätcu-Verfteigelung.

Bvll! l. l, V^irl^^erichle Krainburg
wirl bclannl ^cn.ucht̂

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur Vaibach die efec. Feilbietung
der dem Ialob Iamnil von Prasche ge-
hürigen, gerichtlich a'.if 2184 ft. 540 lr. ge-
s^ützl^i!, im Grulidbuche der Herrschest
Vacl 8ud Urb.'Nr. 2589, Rctf.-Nr. 2514,
Einlage.Nr. 400 vorkommenden Vtealitüt
wegcn lüclstündiger Steuern von 128 ft.
49 l l . c. ». c. dcwilliget und hiezu d^ei
^cilbictuligs Tagjotzungcn, uud zwar die
erste auf dcn

24. J u n i ,
die zweile auf den

24. J u l i
und die dritte auf den

2 6. A n a u f t 1 8 7 3 ,

jedesmal vormillags von 11 bis 12 Uhr
il> der GcrichlSlanzlei, uitt dcm Alchal^e
angeordnet worden, daß die Psandrealilal
oci dcr erstcn und zweilru Fcildllluug nur
um vbcl. übel dcn SchähungSwrrth, bei der
dlittcn über auch unter demselben hinlau-
gtgtliell we.dcu »vllu.

Dic !i!lcitallt,nSbct,inhNlsst, »ornach
iilSbcso.ldcre jcdcr ^icil^nt vor gemachtem
iilnvule ei« 10ptlz. Badium zu Hauben
dct ricitationecommission zu erltgcn hat,
so wie das SchäHuugloptl»lvloll und bcr
^lundbuchSc^Nacl tönncn »u der dicSge-
rlchllichn« ižic^iftrutur elugeschel. wer^tu.

K. l. Oezillvgericht Krainburg, um
6. April 1873.

(1252—2) Nr. 1505.

Erinnerung.
Vom l. l. Gczlilegcrichte Radmanne-

doi s wird den Franz Freiberger, Michael
^egat, Johann Wcimer und dcn Georg
Pltsscll'schcn Pupillen, alle unbekannten
Aufenthaltes, hieimt erinnert:

E« habe Frau Louise Toman durch
D». Sajovic von ^aibach gegen den-
selben die Klage r<i,<>. Anerkennung der
Esfihung dc« EigfnlhumSrcchte« der im
Orundbuchc der Sladlgilt Viabmann«-
dorf «,<d Rslf.'Nr. 59, H j . 30 Poft.Us.
i.'lO vorlommtnden, aus drn Namen Franz
Frciberner vergcwiihrlrn Hnlbjcheide dr»
Acteis sri ßiroll'lli ^rmu oder oosovk»,
alich illld /«Illillom genannt, «ud w m .
Nr. " ' / , , und i»et(>. Anerkennung b,r
^eljühru'ig drr auf obiger Rcalitüt haf-
tcnden Sahposten, a ls:

1) das für Michael Legat aus de«
Schuldscheine vom 21. Jünncr 1K05,
gerichtlichem Protokolle vom 4. «pn l
1«06 und vertrage vom 20. August
I«09 pr. 88l fi.32lr. sommt 5"/, ^ in -
s?n vorgemerkten. beziehungsweise efec.
intabulierlen Pfandrechtes,

2) des für Johann Weimar von
Troppau mittelst gerichtlichen Prolololle«
vom 15. November 1804 rücksichllich der
Fordcrunq pr. 724 ft. 4 1 ' / . l l . deS
«estcS pr 417 ft. 4 1 ' / , lr. 0. W. sammt
5"/o Zinsen haftenden Pfandrechtes,

^) des für die Georg Presserl'schen
Pupillen auS dcm oben genunnlen Pio»
loloU^ und aus der Ecsslon des Johann
Wemier vl»m 25. September 180? rück»
sichtlich t.es K^pxaleS pi 32b ft. 0. W.
samml Neben Ncchttzl haftenden Pfand-
l lchle«, — »ul, pr«,«. 30. April 1«73, Z.
1505, hlcrgellchlS eingebracht, worüber
zum oldtlllllchc»! mündlichen Bcrfahren
dil Tagsahurig aus den

20. J u n i l I .

vormitlags 9 Uhr mil dem Anhange deS
tz 29 a. G. O. angeordnet und z)en Ge-
klagten wegcn ihrcs unbelanulcn Ausenl-
Halles Herrn Franz Hamolic von Rad.
n,2lmsdorf als clil-uwr ud uct„ii> auf
ihrc Gefahr un^ Krsien bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit s<lbst zu erschlinen oder sich emen
andern Sachwalter zu bestellen und archer
namt»llfl zu machen haben, widrige»«! diese
Rechtssache mi< dem aufgestellten Eura t , r
verhandelt werben wi rd .

K. l . VezirlSgllichl NadmannSborf.
am 1. M a l 1873. "
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Gasthaus-Eröffnung
„zum Kaiser von Oesterreich".

I>er ergebenst Gefertigte gibt dera hochgeehrten Publicum bekannt, dass
er das Gasthaus ,.zum Kaiser von Oesterreich" sammt Salon, Garten und Kegelbahn
eröffnet hat, und empfiehlt sein gutbesetztes Lager von ausgezeichneten Weinen,
bestes Märzenbier, gute Küche mit kalten und warmen Speisen mit der Bitte
um recht zahlreichen Zuspruch.

Egidius Hirschmaiin,
(1^66—2) Gastgeber.

ElN bediensteter. im Vergfach «heoietisch und
prallisch qlbildtter Mann, kundig
dcr dnli'chcn Sprache.und mehrtrer

) ^ slavischer Tialellc. wünscht, um die
^ ^ eigme iiaqe Kl, veränderu, bei einem

Kohlenbcrqbaue als Obersteiger, Schicht-
mristrr, Markscheider oder auch als Leiter einer
Schurfbail'UlltcrnehtMMg angsftrllt zu werden.
Oefillliqe Anträge erbittet mau unter I«. — V .
I l r . 100 an die Erpedition dieser Zeitung.

<1273 1)

Ein öapital
von

IllZNIlizizZlüliiff,
wird«gcge„ halbjährige Interefsenzahlung <m
vorhinein und Sichcrfteliuna. auf ein großc«
steuerfreie« . l i n« l ,«u« ,n ̂ ,'aibach a>,s,!,nehmen
qesucht <1̂ 7'.1 -I»

Offerte übnnimml das Unnoncen-Vureau
in Laidach. Hauptplah 31^

Circa 35 Eimer
ausgezeichneten schwarzen, echten

Teranweins
sind zum Preise vom 16 Gulden per
Eimer ab T ' nagazin Laibach zu
verkaufen. im \iinonc<*it-1iii-
reau in Laibach, Hauptplatz 313. o*»-1»

Dem hochverehrten Publicum der
Stadt Laidach wird hiemit bekannt
gemacht, daß mit dcm 3-4. d . M .
am Hauptp la tz H s . N r . ? ,
nächst der Modewarenhandlung des
Herrn A. Popovic, ein H . t n ^ » » '

iuute« i e n . ^el<«vn^< ^ürp«n,
Draul'Nluiel l t 'rn u. s. w. eröffnet
wird, allcs zu sestaesetzten Preisen.

(1267—2)

Ein Haus
in Jjand*tra«a

in Unterkrain, auf welchem durch 40
Jahre eine vermischte Warenhandlung
mit dem besten Erfolge betrieben wird,
i$t sammt der ganzen üeaehäftsein-
richtung auf mehrere Jahre zu ver-
miethen. Nähere Auskunft ertheilen
Gebrüder koceli in Laibach. (1262—2)

(1243—2) 9lr. 2302.

Edict
zur Einberufung der Verlasscnschaftsglüu«
biger nach dem verstorbenen J o h a n n
I s t e n i c outgo F i s t e l von Oereut.

Bon dem t. t. «ezillsgerichte Planina
»erden ^ n. welche als Gläub^er
an die . ,chaft des am 1 l . April
1873 ohne Testament verstorbenen Johann
Istenic oulgo Fister von Gerrut eine
storderuna zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihr« Ansprüche am

2 7. J u n i 1 8 7 3

vormittags !) Uhr zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
»ldr,a«ns denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemelde«
teu Forderungen erschöpft würde, lein lvei'
terer Anspruch zustünde, als insofern« ihnen
«in Psa^ ^ cbührt.

K. Gericht Planina, «m 5ten
M a i l i i l ^ .

(1258—2) Nr. 2356.

Kundmachung.
Vom k. k. Landes als Concurs-

gerichte Laibach wird bekannt gegeben:
Es fei über den in der Radivoj

Mihelat'fchen Concurs Verhandlung
von den Gläubigern bei der Tagfahrt
am 24. Apri l 1873 erstatteten Bor-
fchlag der einstweilig bestellte Masse-
verwalter Herr D r . Steiner als sol-
cher bestätiget und Herr Dr . Nazlag
zu dessen Stellverter bestellt worden.

Laibach, am 3. M a i 1873.

(1236—2) Nr. 2534.

Kundmachung.
Von dem k. k. Landes - als Con-

cursgerichte in Laibach wird bekannt
gegeben:

Es sei über den in der M . Ku.
schar'schen Concursverhandlung von
den Gläubigern bei der Tagfahrt am
1. M a i 1873 erstatteten Vorschlag
der einstweilig bestellte Masseverwal-
ter Herr D r . Josef Suppan als sol-
cher bestätiget und Herr Dr . Anton
Pfefferer zu dessen Stellvertreter be-
stellt worden.

Laibach, am 3. M a i 1873.

(U52-3) Nr. 5900.

! an M a r i a V r e z i c und M a r i a C e i
und deren unbelannte Erben undelannten

»uscnlhalte«.

Bon dem l. l. Bczillsgerichte Senoselsch
wild der Maria Vresi; und der Maria
Eec und deren unbelannlen Hllien unbe,
lanntcn Aufenthaltes hiemit erinnert:

E« habe wider dieselben bei diesem Gt-
! richte Anton Hetlo von blembcldu die
Klage 3ud Präs». 30. Dezember 1872,
Z, 5i<.X)0, pcw. Verjährt' nnd Erloschen-
tlllärunq der Tabulata per Ü33 fi. 22 ' / , lr.
c. ». e. lingeblacht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung unter den Eontumaz-
folgen des tz 2l1 a. O. O. die Tagsahung
auf den

15. J u l i 1 8 7 3 .

flüh 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort rer Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblonde», abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Demschar von Senoselsch als curawr

! 2(1 actum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem ände
oclitündiget, damit sie allenfalls zu rech«
ler Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gtüchle namhaft machen, iiberhanpt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten tilnoen, widrigens diese
Rechtesache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen die Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und die Ge«
klagten, welchen es übrigens flei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
9. Mürz 1873.

Grasmahd.
D i n s t a g am 2 7 . d . M . wird die Grasmahd der

städtischen Wiesen an der agramer Neichsstraßc unter Kroi-
senegg und in der Tirnau beim Wasenmeistcr, am Donners-
t a g den 2 V . d . M . aber der Wiesen in der ^attermanns-
allee in Tivoli partienweise verpachtet.

Pachtlustige wollen an den bestimmten Tagen um ̂  !Hl
vormittags auf den benannten Wiesen erscheinen.

Magistrat Laibach, am 19. Mai 1873. < " ' " '
K a r l Desehmann, Bürgermeister.

(997—1) Nr. 3691.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städl. dcleg. Oezirlsglirichte

Laibach wird den unbekannten Eibcn nach
Max Gaidich in itaibach hiemit bekannt
gemacht:

<Ls habe Simon Nicsttl von Laibach
durch Dr. Sl^ouic gcgeu den Maf Gai-
dich'schcn Bcrlaß die itlage äo z)ra6«.
4. März 1673, Z 36<)1, pow. ?<1 ft.
W lr. c. 8. o.hielgerichts überreicht, wor<
übcr zum summaiischeu Bcrfahren die
Tagsahung auf den

I « . J u l i l. I .
vormittags !1 Uhr hiergcricht« mit dem
Anhange des § 1K drr Allerhöchsten Enl.
fchließung vom 1A. Oktober 1^45 auge-
oidnel worden ist.

Da die E»bcn dls Max Gaidich die«
scm Oerichle unbekannt sind, so wurde
zur Veltrclung des gctlli^tcn Veilasscs
Herr Dr . Anton Rudolf, Äduocat in
^aibach, als Curator lnslellt, mit welchem
diese Ncchlesachc, falls sich nicht d>e lör-
bcn melden oder einen andern Pcriretcr
bestellen würdcn, vc> handelt wcrdcu nnrd.

Laiiiach. am 4 April 1873.
^Mi V) îr. 3332.

Bekanntmachung.
Bom l. l. Niidt..deleft. Gez<rl«gelichtl

wird hiemil bekannt gemacht, es sei in
der Rechtssache des Iot>mn Zuliaiäel in
Schwarzenberg w«der FianzDcn, Orgel»
bauer in ^aibach, wcgcn Rechtfertigung
des Ausbleibens von der auf den Iten
Oktober 1872 angeordneten Ta^satzung
der unbekannten lirben des vclstorbenen
Franz Deu Herr Dr. Änlon Rudolf,
Adoocat in ^aibach, alS ̂ urawi- »ä ac-
tum bestellt und zur Verhandlung üiier
das AuSbleibens'Rechtfcrt'gnngi'geiuch die
Tagsahung auf den

15. Juli l. I.
vormittag« li Uhr hiergerlcht angeordnet
worden.

Dessen werden die genannten Erben
mit dem Geisatze ve>ständet, duft sie ent«
weder selbst zur Togsahung zu clscheinen,
oder dem bestellten c>ir»wr l^l actum ihre
Rechtsbehclfe mitzutheilen, oder allenfalls
einen anderen Sachwalter rechtzeitig an»
her namhaft zu machen haben, widrigen« die
Rechtssache mit dem besl.lllcli Eurator
verhandelt werden würde.

«aibach, am 31, März 1873.
(1074—",) Nr. 5960.

Tritte ezec. Feilbictung.
I m Nachhange zum lidicte vom 2ttsten

November 1872, Z. li j.786. wird vom
t. l . stüdt. deleg. Bezirksgerichte ^aibach
hiemit bekannt gemacht:

Es werden übe» das von dem Oft»
cutionsführer einversländlich uut dem <äfe<
cuten gtftelltc Ansuchen d,e mit Gcschcid
vom 28. November 1872, Z, 19.786.
auf ven 19. April und 24. Ma i l. Z.
angcorlnclcn ersten zwei executiven ̂ eil^
bielungcn der den Ai'ton und Mart in
Gliche gehörigen Realität Urb < und Rclf.-
Nr. 1 2<I St . M a i l in M o . 81 fl. 45 lr.
c. i<. c. mit tem fiir abgehallcu clllält.
daß es lediglich bei der mit dcm obigen
Bescheide auf den

25. J u n i l. I .
angeordneten dritten efec. fleilbietung sein
Verbleiben hade und daß bei diese'Fcil-
bietun^ die in Pfand gezogene Rc.lil l l l
auch unter dem Schllhlln^awfslhe a>> den
Meistbietenden hintangegevc« werden wild.

K. l. Gezirlegtsicht Vaikach, am 12ten
April 1873.

I ( 1 2 4 7 - 1 j Nr. 2418.

Velanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Ourtfeld

wird bekannt gemacht:
Dem unbekannt wo befindlichen 3U'

lius Hämisch wird hiemit erinnert, t»aß
der auf ihn lautende Meistbotsoeltht''
lungSnescheid vom 17. Dezember o. 5'
Z. 1841, dem demselben ausgcftelW
Euiator Herrn Johann I r l i i , l. l ^ '
tar in Gmtfeld, zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 1st"
Ma i 1873.

(1259—2) N>. 2 l M

Vekanntluachullg.
Vom l. l. Bezirksgerichte in sieliMi

wird im Nachhange zu dcm dilSgclichl'
l'chcn Ediclc vom 9. April 187.!, Z i)U'
in der Efcculionösachc des Josef Koz»"
r»on Zapotot durch Hcrrn Dr. Wcl'.er''^
f,cgcn Stefan Knalis von (Aora p<^'
472 fl. 50 lr. «. «. «. liclannl „ c w ^
dc>ti dlu Tabulargläuliigcrn Genraud " ^
s l , Matthäus Knaus uudGeiliaud ttna^
alle von Gora, rückfichllich deren HA'
gcrichls unbclunntcn Rechlenachfolgern^'
sef A'ko von Gora Nr. 9 alt« «-"rs"
Il(i ilctull! beslclll wurde, welch.m
oiesfalligcu Rcalfcillilclungerudrllcl! o""
9. «p il 1873, ^ 91 l . züglsltlll ^
den sind.

» t BezirlSgeiicht Reifniz, am 12^
Ma i 1873.

(1221—3) Nr. WZ?

Drittc crec. FeildietM
Vom dem l. l. Bczirlsgcilchlc ^ >

laibach wird im Nachhange zum ^
richtlichcn Edicts voll» 10. Nommbeli
Z. 3526, bekannt gemalt: gl

ES sei über Ansuchen des ^ .
Petrouili von Schönbrunn dit » ' ! . . ^
scheid vom 10.November 1872, s - ^ c .
aus d t n 2 l . M i r z anberauintc drUte t ^
Heildictung der dcm Anton ÄiiltlN ^ ,
Razor «ehilrigen, im GruodduHe ^
Herrschaft Freudenthal «ul, tow- ^'^,g<
413, Reclf..Nr. 207 vorlommestde" l"
mit dem vorigen Anhange auj den

2. Iuni l. I. .
vormittag« 9 Uhr hiergerichts " b " " " ^ ,

K. l. Bezirksgericht Oberla'baai-
5. April 1873. , . , ^

Dritte ezec. FcilbletlM.
Vom l. l, s,ädl. delcg. 2 ) " " "» ^ '

laibach wird >m Nachhange «" ,„l,cc
gllichtlichen Edicle vom >' ' .
1872, Z. 20 522, bekannt «"N°" ' ^ .

E« werben über das von " ^ ^
cutionsführerin einoerstül'dlia, ' ^ ,
Erecuten gestcllle Ansuchen dlt ^ ^ ,
scheid vom5». Dezember 1 8 7 < i , O - ^ <,!>'
auf den 3, Ma i und 4. ^ n ' ^ e "
aeordncttn ersten zwei ercc. ,5c ĝ a<
der dem Lorenz Gc«laj «eh^ ^ h . '
,itat E.nlage-N. 10? ̂  St . De ^
Nr. 144'/. und " r b ^ i r . H ^ c t . . .
D. R. O. 2°mmc.'da ^a ^ „. d

115 fi. 76 kr. ' - « . e - " ' t 'ch " i d"
halten erklärt, daß es led g "
mit ob.gem Bescheide ° ^ e n

«nqeordneten dritten c f e c H ' t t ^ ^ ^
ob.gen Ncalitülen se.n ^ v ^
«nd daß bei d'cftr 3^ l ' ^ ^ ^ .

^'un'.e77n!Nr^^t.^
°^^bach""m'25. April 1«".

Druck nnd V«i«z >«n I » » « z » < l » i n m « y r » F»d« i V»m» l»> .


